
Planberatung 2020 – Kurzzusammenfassung 
Die Beratung des Haushalts und der Entwürfe der Wirtschaftspläne der Abwasserbeseiti-
gung und Wasserversorgung erfolgte in der Gemeinderatssitzung am 13.01.2020. Im Einzel-
nen darf auf die dem Haushaltsplan 2020 als Anlage beigefügten Reden verwiesen werden. 
In diesen sind die Anträge, Anregungen, Bitten und Wünsche der jeweiligen Gemeinderats-
gruppierungen zu finden.  

Anträge der Fraktionen und Arbeitsaufträge (Prüfpflichten)  
an die Verwaltung – Ergebnisse der Abstimmungen / Zusagen der 
Verwaltung (kursiv dargestellt) 

CDU/FWV 
1. Anregung Doppelhaushalt

Hierüber kann im Laufe des Jahres 2020 im Gemeinderat beraten werden.

2. Aufstellung eines konkreten Fahrplans im Sinne von WO – WAS – WANN für weitere
Baugebiete.

Der Vorsitzende erläuterte den aktuellen Sachstand in der Sitzung (notwendige Abstim-
mungen mit dem Verband Region Stuttgart als Grundlage für die Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans, Einvernehmen mit den größten Eigentümern in den Gebieten usw.).
Sobald konkrete Ergebnisse vorliegen, wird die Verwaltung einen Zeitplan bzw. einen
Fahrplan über die nächsten Schritte vorlegen, damit der Gemeinderat über die weitere
Vorgehensweise beraten und entscheiden kann.

3. Antrag/Bitte außer den schon angekündigten Hebesatzerhöhungen eine Überprüfung
aller Gebühren und Steuern im Laufe des Jahres 2020 vorzunehmen, um die Steigerung
der laufenden Kosten, wie z.B. Tariferhöhungen, ausgleichen zu können.

Die Verwaltung beabsichtigt hierfür folgenden voraussichtlichen Zeitplan:
a. Vorlage einer Hebesatzsatzung (Erhöhung der Realsteuerhebesätze um jeweils 10

Punkte) in der Gemeinderatssitzung am 27.01.2020.
b. Erhöhung der Kindergartengebühren zum 01.09.2020 und zum 01.09.2021 (Doppel-

beschluss); Beschlussfassung bis Juni 2020 (mit Beteiligung des Kindergartenaus-
schusses).

c. Überprüfung der Hundesteuer im Laufe des Jahres 2020 für eine Anpassung zum
01.01.2021. 

d. Erhöhung der Elternentgelte für den Schülerhort zum 01.09.2020 und zum
01.09.2021 (Doppelbeschluss); Beschlussfassung bis Juni 2020 (mit Beteiligung des
Kindergartenausschusses).

e. Überprüfung der Bestattungsgebühren auf Anpassungsbedarf (voraussichtlich inner-
halb des 1. Halbjahres 2020).

f. Erhöhung der Benutzungsentgelte für die Schloßberghalle (voraussichtlich innerhalb
des 1. Halbjahres 2020).

4. Der Antrag auf Streichung der Mittel für das “freie“ WLAN in der Schloßberghalle wurde
zurückgezogen.

5. Bitte um zeitnahe Vorstellung der Hausmeisterkonzeption.

Es ist geplant, die Hausmeisterkonzeption dem Gemeinderat im März 2020 zur Beratung
und Entscheidung vorzulegen.

Anlage 2



SPD/Grüne 
Von der Fraktion SPD/Grüne wurden keine Anträge gestellt. Es wurden aber folgende 
Schwerpunkte benannt:  
 
1. Ausloten weiterer Möglichkeiten, um das Fahrzeugaufkommen und die Geschwindigkeit 

des Verkehrs in der Ortsdurchfahrt / Ortskern zu reduzieren. Zum Beispiel durch stationä-
re Blitzer und digitale Geschwindigkeitsanzeigen. 

 
2. Schnellstmögliche Umsetzung des Naturkindergartens am Eulengreuth. Bis spätestens 

Januar 2021 sollte dies auch ohne Zuschuss des Landes oder Bundes durchgeführt wer-
den. 

 
3. Maßnahmenbezogener Einsatz der Zahlungen der Jägervereinigung (10.000 Euro pro 

Jahr). Z.B. Umsetzung von Zielen des Klimaschutzes oder die Erhaltung der Artenvielfalt. 
 
4. Umsetzung weiterer Maßnahmen im Bereich Gewässerentwicklung voranbringen. 
 
5. Erhalt innerörtlicher Grünflächen sowie Beachtung und Bewahrung des Ortsbildes bei 

Bauvorhaben. 
 
Die Punkte wurden im Anschluss im Gemeinderat beraten.  
 
 
Dettinger Bürgerliste 
1. Gründung einer Arbeitsgruppe (Vertreter Gemeinderat, externer Profi für Jugendarbeit 

usw.) zur Klärung, wie die Jugendarbeit in Dettingen künftig weiter vorangebracht werden 
kann.  
 

Der Gemeinderat stimmte dem Antrag einstimmig zu. Die Verwaltung wird hierzu weite-
res veranlassen und vorbereiten.   

 
 
 
  
 


